
Afrika im Überblick

1
Lösung der Aufgaben

Sich orientieren
1	 a)	 Äthiopien liegt in Ostafrika.
	 b)	 Die Hauptstadt von Äthiopien ist Addis Abeba.
	 c)	 Ghana liegt in Westafrika, Tschad in Zentralafrika.
	 d)	� Alle Staaten sind falsch. Der Nil fließt durch Burundi,  

Ruanda, Tansania, Uganda, Südsudan, Sudan und 
Ägypten.

2	 a)	 1 = Oberguineaschwelle
	 	 2 = Nigerbecken
	 	 3 = Tschadbecken
	 	 4 = Mittelsaharische Schwelle
	 	 5 = Libysches Becken
	 	 6 = Asandeschwelle
	 	 7 = Kongobecken
	 	 8 = Lundaschwelle
	 	 9 = Kalaharibecken
	 b)	 A = Atlasgebirge
	 	 B = Hochland von Äthiopien
	 	 C = Ostafrikanischer Graben
	 	 D = Zentralafrikanischer Graben
	 	 E = Drakensberge
	 c)	 1 = Kilimandscharo
3	 a)	 A = Atlantischer Ozean
	 	 B = Mittelmeer
	 	 C = Rotes Meer
	 	 D = Indischer Ozean
	 b) 	a = Niger
	 	 b = Tschadsee
	 	 c = Nil
	 	 d = Victoriasee
	 	 e = Sambesi
	 	 f = Oranje
	 	 g = Kongo
	 c)	 1 = Rabat
	 	 2 = Algier
	 	 3 = Kairo
	 	 4 = Mogadischu
	 	 5 = Daressalam
	 	 6 = Pretoria
	 	 7 = Kapstadt
	 	 8 = Kinshasa

Kennen und verstehen
4	 a)	 Becken
	 b)	 Schwellen
	 c)	 Flüsse mit periodischer Wasserführung
	 d)	 Katarakte
	 e)	 Kolonialismus
	 f)	 Kolonialmächte
	 g)	 SDGs
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5	 a)	� Die Aussage ist falsch. Im Zuge der kolonialen Beset-
zung wurde den weißen Siedlern das meiste Land zu-
geschlagen. Diese Besitzverhältnisse spiegeln sich noch 
heute wider.

	 b)	 Richtig. Die Grenzen wurden willkürlich gezogen.
	 c)	� Richtig. In Namibia leben kaum noch Angehörige dieser 

Volksgruppen.
	 d)	� Falsch. Kultur verändert sich ständig oder entwickelt 

sich weiter.
	 e)	 Richtig. In Afrika gibt es mehr als 1 000 Sprachen.
	 f)	 richtig
6	 a)	 Mali – Französisch-Westafrika – Frankreich
	 	 Namibia – Deutsch-Südwestafrika – Deutschland
	 	 Libyen – Libyen – Italien
	 	 Ghana – Goldküste – Großbritannien
	 	 Angola – Angola – Portugal
	 	 Togo – Togo – Deutschland
	 	 Madagaskar – Madagaskar – Frankreich
	 	 Sambia und Simbabwe – Rhodesien – Großbritannien
	 b)	� heutiger Staat; ehemalige Kolonie; ehemalige Kolonial-

macht

Methoden anwenden
7	 a)	� Eine Profilskizze zeigt die Höhenverhältnisse entlang ei-

ner festgelegten Strecke.
	 b)	� Die Besonderheit der Oberflächenform Afrikas ist die 

Gliederung in Becken und Schwellen.

Beurteilen und bewerten
8	 a)	� Auf dem Foto sieht man drei junge, farbige, modern ge-

kleidete Frauen (Mode vergleichbar mit hiesiger).
	 b)	� In den Medien werden solche Bilder eher seltener ge-

zeigt. Im Vordergrund der Berichterstattung stehen 
meist Armuts- und Konfliktthemen.

	 c)	� Das ist insofern wichtig, da ein einseitiges Bild Vorur-
teile fördert und den Verhältnissen in Afrika nicht ge-
recht wird.

9	 Individuelle Schülerlösung; entscheidend ist, dass der 
Standpunkt gut begründet wird.


